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Angebot des Lernlabors der PH Luzern für Schulklassen 2026/27 
 
Schülerinnen und Schüler von der 5. bis zur 9. Klasse können im Lernlabor der PH Luzern in Begleitung ihrer 
Lehrperson zu Fachinhalten der Physik, Chemie und Technik tüfteln und forschen. Sie werden dabei von 
Fachpersonen der PH Luzern begleitet. Diese unterstützen auf Wunsch die Lehrperson auch bei der Vor- 
und Nachbereitung des Besuchs im Lernlabor. 
 
Räumlichkeiten und Verfügbarkeit  
 
Das Lernlabor befindet sich am Standort Musegg (Lageplan) der PH Luzern an der Museggstrasse 22 im 
Untergeschoss in den Räumen U3/U4. 
 
Es steht in der Regel am Montag bis Mittwoch vormittags und nachmittags für Besuche von Schulklassen 
zur Verfügung. Auf Anfrage können Sie auch Termine ausserhalb dieser Zeitfenster vereinbaren. Alle 
Termine werden individuell vereinbart.  
 
Kontakt 
 
Bei Fragen und für Anregungen wenden Sie sich gerne an Michelle Hermann per E-Mail an 
michelle.hermann@phlu.ch oder per Telefon: +41 (0)41 203 04 21. 
 
Themen 
 
Im Schuljahr 2026/26 bietet das Lernlabor wieder eine Reihe von Themen an, die im Folgenden mit 
Angaben zu Niveau, Altersstufe und empfohlener Dauer des Besuchs beschreiben werden. 
 
Legende: 
 
Niveau Experimentiererfahrung (Brenner bedienen, chemisches Arbeiten im Labor) 
1   Praxiserfahrung vorhanden 
2   teilweise vorhanden 
3   kaum oder gar nicht vorhanden 
 
Niveau kognitive Fähigkeiten (Fragen stellen, eigene Schlussfolgerungen ziehen) 
a   eher hoch 
b   mittel 
c    eher gering 
 

Primarstufe Zyklus 2 
 
Dem Täter auf der Spur 
Chemische Experimente zum Thema «Stoffe und Stoffeigenschaften» 

Klassenstufe 5-6 Klasse (Niveau 1-3, a-c) 
Dauer: Halber Tag 
 
Die Schülerinnen und Schüler werden mit einem Mordfall konfrontiert. Sie schlüpfen in die Rolle der  
Ermittler. Sie identifizieren vier mögliche Täter anhand der Analyse eines Drohbriefes und identifizieren in 
einem zweiten Schritt den Täter anhand einer Analyse eines weissen Pulvers am Pullover. Experimentell 
lernen die Schülerinnen und Schüler Farbstoffe chromatographisch zu trennen sowie weisse Pulver mit 
einem Feuer- und einem Wassertest voneinander zu unterscheiden. Die Experimente bauen 
Teilkompetenzen der Kompetenz «NMG.3.3 Stoffe und Stoffeigenschaften» sowie der Kompetenz 
«NMG.3.4 Stoffbearbeitungen und Stoffveränderungen» des Lehrplans 21 auf. Die Einheit ist adaptiert aus 
dem Lehrmittel «NaTech 5/6, Süsse Chemie» und kann somit gut mit diesem Lehrmittel vor- und nachbereitet 
werden. 

https://www.phlu.ch/ueber-uns/standorte.html
mailto:michelle.hermann@phlu.ch
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Geheimnis um die schwarze Asche 
Chemische Experimente zum Thema «Forschen mit Feuer» 
Klassenstufe 5-6 (Niveau 1-3, a-c) 
Dauer: Halber Tag 

Mit mehreren Experimenten erforschen die Schülerinnen und Schüler die Frage: Wann brennt ein brennbarer 
Stoff? Dabei nähern sie sich gemeinsam dem Geheimnis um die schwarze Asche, bis sie es zuletzt in 
Zweiergruppen lösen. Beim Experimentieren lernen die Kinder, wie sie sicher mit Feuer umgehen können. 
Durch ein eindrucksvolles Demonstrationsexperiment erfahren sie weiter, warum man heisses Öl nicht mit 
Wasser abspülen darf. Die Experimente bauen Teilkompetenzen der Kompetenz «NMG.3.4 
Stoffbearbeitungen und Stoffveränderungen» des Lehrplans 21 auf. 

Sekundarstufe Zyklus 3 
 
Ist gut gewickelt halb geleistet? – Was macht einen Generator effizient? 
Experimentieren zur Energieumwandlung im Generator und Gelerntes beim                              
Kraftwerksbesuch vertiefen (in Zusammenarbeit mit ewl energie wasser luzern) 

Klassenstufe 7 (Niveau 1-3, a-b)  
Dauer: Halber Tag 
 
Nach einer Einführung zur Energieumwandlung in einem Generator erforschen die Schülerinnen und Schüler 
in einer Klassen-Challenge, wie sie mit verschiedenen Spulen Magneten möglichst viel Leistung erzeugen 
können. Im zweiten Teil vertiefen sie ihr Wissen zur Energieumwandlung bei einer Führung im 
Kleinwasserkraftwerk Mühleplatz. Dabei erfahren sie mehr über die spannende Geschichte des 
Kleinwasserkraftwerk und lernen zwei Berufe rund um die Bereitstellung elektrischer Energie des Lehrbetriebs 
ewl kennen. Das Angebot baut auf den Kompetenzen «NT.4.1 SuS können Energieformen und -
umwandlungen analysieren» und «NT.4.2 SuS können Herausforderungen zu Speicherung, Bereitstellung 
und Transport von Energie beschreiben und reflektieren» auf. Die Kosten für die ersten 10 Besuche des 
Jahres 2026 werden von ewl energie wasser luzern übernommen. 
 
Das Solarkraftwerk auf dem Balkon 
Problemorientiertes Experimentieren mit Solarzellen 

Klassenstufen 7-9 (Niveau 1-3, a-c) 
Dauer: Halber Tag 
 
Tina und Eric möchten ihren Elektroroller mit einem eigenen Solarkraftwerk auf dem Balkon aufladen. Um 
ihnen zu helfen, bauen die Schülerinnen und Schüler in Gruppen selbst ein solches Solarkraftwerk.  
Dabei lernen sie spielerisch die Vor- und Nachteile der Parallel- und Reihenschaltung kennen und stellen 
sich verschiedene Fragen wie: Welcher Typ von Solarzelle wandelt am meisten Sonnenenergie um? Wie 
muss ich die Solarzelle auf dem Balkon platzieren, damit möglichst viel Sonnenlicht aufgenommen wird? 
Lohnt es sich, mehrere Solarzellen aneinander zu hängen? Je nach Intensität des Workshops gehen sie auch 
der Funktionsweise von Solarzellen auf den Grund und stellen eine einfache Zelle selbst her (siehe «Eine 
Solarzelle selbst bauen»). Die Experimente bauen Teilkompetenzen der Kompetenz «NT.1.2 Technik im 
Alltag» des Lehrplans 21 auf. 

https://www.ewl-luzern.ch/privatkunden/
https://www.ewl-luzern.ch/ueber-ewl/unternehmen/netze-und-werke/kleinwasserkraftwerk-muehlenplatz/

